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Bereits in den 1970er Jahren entwickelte AENGEVELT IMMOBILIEN gemeinsam mit dem „Institut für
Wohnungsrecht und Wohnungswirtschaft“, Köln, Kaufpreisindizes, die - basierend auf tatsächlichen Verkäufen - die
Preisentwicklung für Ein-/Zweifamilienhäuser und Eigentumswohnungen im Düsseldorfer Stadtgebiet abbilden und
schreibt diese seither kontinuierlich fort. Unterschieden wird dabei jeweils in untere, mittlere, gehobene und höhere
Preiskategorie*.

Hier finden Sie die Grafik zu den Preisentwicklungen von Ein-/Zweifamilienhäusern und Eigentumswohnungen als
lesefreundliche PDF-Datei:https://www.aengevelt.com/fileadmin/PDF-Dokumente/AENGEVELT-
Kaufpreisindex_fuer_ETW_in_Duesseldorf_2013-2018.pdf

Hinsichtlich der jüngsten Preisentwicklungen stellt Uwe Menzel, Leiter Privatimmobilien von AENGEVELT, fest: „Der
Preisanstieg für Privatimmobilien setzte sich 2018 erwartungsgemäß über alle Preiszonen fort, allerdings mit
unterschiedlicher Ausprägung: Die Preise für Eigentumswohnungen stiegen mit einem Plus von 4,6% am stärksten in der
gehobenen Preiskategorie, gefolgt vom mittleren und unteren Preissegment mit +3,9% bzw. +3,3%. Im Segment der Ein-
und Zweifamilienhäuser entfielen die höchsten Preissteigerungen mit +3,0% bzw. +2,9% auf die höhere und mittlere
Preiskategorie, während die Veränderungen im gehobenen und unteren Preissegment mit jeweils rd. 1% deutlich
moderater ausfielen. Diese Entwicklungen spiegeln nicht zuletzt die Angebotssituation in Düsseldorf.“

In Zahlen ausgedrückt:

• Im Segment der Eigentumswohnungen wurde die höchste Teuerungsrate in der „gehobene Preiskategorie (EUR
3.500,-/m² bis unter EUR 5.000,-/m²) mit +4,6% auf EUR 4.339,-/m² (2017: EUR 4.149,-/m²) ermittelt, gefolgt von der
„mittleren Preiskategorie“ (EUR 2.500,-/m² bis unter EUR 3.500,-/m²), die um 3,9% auf EUR 3.440,-/m² zulegte.
Ebenfalls über drei Prozent Zuwachs analysiert AENGEVELT in der „unteren Preiskategorie“ (< EUR 2.500,-/m²) mit
EUR 2.463,-/m² (+3,3%). Die „höhere Preiskategorie (ab EUR 5.000,-/m²) legte um +2,8% auf EUR 6.218,-/m² zu.
• Bei den Ein- und Zweifamilienhäusern stiegen die Kaufpreise 2018 am stärksten in der „höheren Preiskategorie" (ab
EUR 1,2 Mio.): Hier zog der mittlere Kaufpreis um +3,0% auf EUR 2,65 Mio. an, gefolgt von der „mittleren
Preiskategorie“ (EUR 400.000 bis unter EUR 800.000), die einen Anstieg um +2,9% auf rd. EUR 702.500 verzeichnet.
In der „unteren“ (unter EUR 400.000) und der „gehobenen Preiskategorie“ (EUR 800.000 bis unter EUR 1,2 Mio.)
legten die mittleren Kaufpreis um +1,1% bzw. +1,0% auf EUR 383.600 bzw. EUR 1,18 Mio. pro Erwerbsfall zu.
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„Der Preisanstieg bei Eigentumswohnungen in der unteren Preiskategorie ist u.a. darauf zurückzuführen, dass hier die
i.d.R. Erst-Erwerber angesichts steigender Wohnungsmieten und anhaltend niedriger Zinsen für Fremdfinanzierungen
bereit sind, höhere Kaufpreise zu akzeptieren“, begründet Uwe Menzel die unterschiedlichen Steigerungsraten und
ergänzt: „Auf der anderen Seite spiegelt die markante Steigerung in der gehobenen Preiskategorie die verstärkte
Fertigstellung in diesem Segment in Düsseldorf wider. Grundsätzlich verzeichnen wir eine insgesamt weiterhin starke
Nachfrage nach Eigentumswohnungen. Dies belegt auch der erneut hohe Geldumsatz, der 2018 mit rd. EUR 1,02 Mrd.
zum dritten Mal in Folge die Marke von EUR 1 Mrd. durchbrach.“

Im Bereich der Ein- und Zweifamilienhäuser zog der Geldumsatz 2018 um 3,5% auf rd. EUR 406 Mio. an (2017: EUR
392 Mio.). Das ist das dritthöchste Transaktionsniveau der letzten 25 Jahre.

* Aus Aktualitätsgründen (Euro-Einführung etc.) wurde der Index nach der Jahrtausendwende umgestellt und neu
berechnet (2002 = 100).

 

 

Portrait

AENGEVELT IMMOBILIEN, gegründet 1910, ist mit rd. 125 Mitarbeitern an den Standorten Düsseldorf (Stammhaus),
Berlin, Frankfurt/M., Leipzig, Magdeburg und Dresden einer der größten und erfahrensten Immobilien-Dienstleister
Deutschlands und bietet seinen Kunden zusammen mit seinen Partnernetzwerken DIP – Deutsche Immobilien-Partner
und CORFAC International bundesweit und international eine umfassende kundenindividuelle Betreuung in den
Marktsegmenten Büro, Einzelhandel, Logistik, Hotel und Wohnen.

Das Unternehmen begleitet und berät seine Kunden auf Basis seines umfangreichen wissenschaftlichen Immobilien-
Research auf der gesamten Wertschöpfungsstrecke ihrer Liegenschaften – vom Einkauf über
Projektinitiierung/-begleitung, Vermietung etc. bis hin zum Exit/Verkauf.

Ergebnis Geschäftsjahr 2018: rd. 132.000 Kundenberatungen und Objektbesichtigungen, ein Transaktionsvolumen aus
vermittelten Immobilienverläufen von mehr als € 600 Mio. sowie eine gewerbliche Vermietungsleistung von rd. 250.000
m².
Dabei hält AENGEVELT das Honorarvolumen mit ausländischen Investoren und Nutzern konstant bei rund 40% des
Vermittlungsumsatzes.

Außerdem lässt AENGEVELT regelmäßig seine Dienstleistungen durch ein unabhängiges Marktforschungsinstitut
überprüfen. Das Ergebnis der jüngsten Befragung sind wiederum Bestnoten hinsichtlich der Kundenzufriedenheit: So
würden 100% der Befragten AENGEVELT „auf jeden Fall“ bzw. „evtl.“ wieder als Dienstleister zu nutzen, 99% würden
AENGEVELT „auf jeden Fall“ bzw. „evtl.“ Geschäftsfreunden oder Geschäftspartnern empfehlen.

Bestätigt werden diese Ergebnisse durch eine aktuelle Studie von FOCUS-MONEY, die AENGEVELT wie im Vorjahr
erneut mit dem Prädikat “Höchste Kundentreue“ auszeichnet (FOCUS, Ausgabe 9/2019, 23.02.2019).

Um seinen Kunden eine völlig interessenunabhängige, marktorientierte Fachberatung zu garantieren, ist und bleibt
AENGEVELT absolut banken-, versicherungs- und weisungsungebunden und damit frei von Allfinanz- und
Konzernstrategien und pflegt zudem ein umfassendes Wertemanagement. Außerdem ist AENGEVELT seit 2008 DIN
EN ISO9001: 2008 zertifiziert und gehörte 2010 zu den ersten Unternehmen der deutschen Immobilienwirtschaft, die
von der „Initiative Corporate Governance der deutschen Immobilienwirtschaft e.V.“ (ICG) das Zertifikat
„ComplianceManagement“ erhalten haben.
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